
Monitoringreport Nr. 216 (Kalenderwochen 44 und 45) 

 

11.11.2023  1 

 

 

 

 

 

2 Wochen 

1 Fazit 

216 
Experten gegen Gleichsetzung 
von Dampfen und Rauchen. Posi-
tive Bewertung im EU-Ausschuss. 

+++ EIL +++ FCTC-Mitgliederkonferenz (COP10) auf 2024 verschoben +++ EIL +++ 



Monitoringreport Nr. 216 (Kalenderwochen 44 und 45) 

 

11.11.2023  2 

1. Zusammenfassung und Trends 

 

 

 Kurzübersicht Trend 

  
Koalition (SPD, FDP, B90/Die Grünen): Der Bundesdrogenbeauf-
tragte Burkhard Blienert (SPD) wiederholt sein Plädoyer für weitere 
E-Zigarettenregulierungen, u.a. Werbeverbote und die Begrenzung 
des Verkaufs auf reine Fachgeschäfte. Der Fiskus wird 2023 die 
angepeilten Einnahmen durch die Besteuerung von Tabak-Substi-
tuten aller Voraussicht nach nicht erreichen. 
 

 

  
Opposition (CDU, CSU, Die Linke): Die Bundestagsfraktion von 
Linke hat ihre Abwicklung beschlossen. Sie reagiert damit auf die 
Gründung einer eigenen Organisation durch die prominente Abge-
ordnete Sahra Wagenknecht. Es deutet sich die Aufspaltung in zwei 
Parlamentsgruppen an, die weniger Rechte haben als Fraktionen. 
Damit verliert die E-Zigarette eine Fürsprecherin im Bundestag. 
 

 

  
Bundesrat, Bundesländer: Die Kommunen sehen derzeit keine 
Veranlassung, die bestehenden Nichtraucherschutzbestimmungen 
zu ändern. Das ergab eine bundesweite Medienanfrage. Die Län-
der konzentrieren sich auf die Bewältigung dringlicher Problemstel-
lungen (z.B. Wiederbelebung der Wirtschaft, Energie, Migration). 
 

 

  
EU, Europa, Übersee: Der ENVI-Ausschuss des Europaparla-
ments stimmt für den Bericht zu nichtübertragbaren Krankheiten, 
der sich positiv zu E-Zigaretten äußert. Großbritannien wie auch 
andere europäische Staaten planen weitere E-Zigarettenregulie-
rungen von Aromenverboten bis hin zu Steuererhöhungen. 
 

 

  
Fachcommunity, Wettbewerb: Die FCTC-Mitgliederkonferenz 
wird auf 2024 verschoben. Experten kritisieren in Stellungnahmen 
zum Cannabisgesetz die Gleichsetzung von Rauchen und Damp-
fen. Das Gesetz soll auch den Nichtraucherschutz neu regeln. Eine 
Studie ergibt, dass Einheitsverpackungen E-Zigaretten weniger at-
traktiv für Jugendliche machen.  
 

 

  
Medien: Die Medien berichten erneut über eine Studie, der zufolge 
E-Zigaretten nicht zum Rauchen führen. Jedoch dominieren kriti-
sche Beitrage zum Dampfen. Daneben wird über die Umweltschä-
den durch Zigarettenkippen sowie den steigenden Gebrauch von 
Dreh-Tabak berichtet. 
 

 

 Legende: Tendenzen in Relation zu den Zielen des BfTG. 
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30 
SEKUNDEN FAKTEN 

 

 

140 Mio. € 
hat der Bund 2023 bislang an Einnah-

men durch die Liquid-Steuer generiert 

 

 

0,15 € / ml 
Höhe der geplanten Steuer auf Liquids 

in Belgien 

 

 

ein Drittel  
der irischen Jugendlichen dampft und 

hat vorher noch nie geraucht 

 

 

- 29 Prozent 
weniger US-Jugendliche greifen zur E-

Zigarette als in 2022 

 

Quelle: destatis.de, finanznachrichten.de, 

aachener-zeitung.de, independent.ie 

 

Wichtige Inhalte auf einen Blick 

1) Bundesdrogenbeauftragter fordert er-

neut weitere E-Zigarettenregulierungen 

2) Experten kritisieren bei Bundestagsan-

hörung Gleichsetzung von Rauchen 

und Dampfen  

3) EU-Ausschuss stimmt für Bericht posi-

tive Bewertung der E-Zigarette 

4) Großbritannien erwägt striktere E-Ziga-

rettengesetzgebung 

5) Studie: Einheitsverpackung senkt bei 

Jugendlichen die Attraktivität von E-Zi-

garetten 

6) FCTC-Mitgliederkonferenz wird ver-

schoben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3 
Anzahl der Sitzungs-

wochen bis zur nächs-

ten Parlamentspause 

 

 

 

 

https://www-genesis.destatis.de/genesis/online?operation=abruftabelleBearbeiten&levelindex=1&levelid=1699190159913&auswahloperation=abruftabelleAuspraegungAuswaehlen&auswahlverzeichnis=ordnungsstruktur&auswahlziel=werteabruf&code=73411-0004&auswahltext=&wertauswahl=3014&wertauswahl=3015&wertauswahl=3016&wertauswahl=3018&wertauswahl=3019&wertauswahl=3017&wertauswahl=3010&wertauswahl=3011&wertauswahl=3012&wertauswahl=3013&wertauswahl=3007&wertauswahl=3008&wertauswahl=3009&werteabruf=Werteabruf#abreadcrumb
https://www.finanznachrichten.de/nachrichten-2023-11/60559342-tabak-und-e-zigaretten-konsum-unter-high-school-schuelern-sinkt-fda-cdc-020.htm?lang=de
https://www.aachener-zeitung.de/nrw-region/belgien/rauchen-wird-in-belgien-bald-teurer_aid-100457821
https://www.independent.ie/regionals/sligo/news/young-people-in-sligoleitrim-feel-they-are-being-targeted-with-vaping-products/a1312071984.html
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2. Meldungen 

2.1. Bundesregierung und Bundesministerien, nachgelagerte Behörden 

Datum: 05.11.2023, 31.10.2023 

Meldung: Der Fiskus hat im dritten Quartal 

2023 54 Mio. € durch die Liquid-Steuer einge-

nommen. Der Bund nahm bislang 140 Mio. € an 

Steuereinnahmen ein. Zielmarke sind 248 Mio. 

€. Laut der neuen Steuerschätzung werden die 

Gesamteinnahmen durch die Tabak-Steuer 

(Tabak-Produkte und E-Zigarette) für 2023 mit 

14,9 Mrd. € und für 2024 mit 16 Mrd. € (+ 7,6 

Prozent ggü. dem Vorjahr) veranschlagt. Es gibt 

keine einzelne Ausweisung der Einnahmen 

durch Substitute für Tabak-Waren. 

Der Zoll hat bei einer Überprüfung 16.500 ml 

nichtversteuertes E-Zigaretten-Liquid beschlag-

nahmt. Der Steuerschaden beläuft sich auf ca. 2.600 €. 

Quelle: destatis.de, bundesfinanzministerium.de, presseportal.de  

 

Datum: 30.10.2023 

Meldung: Der Bundesdrogenbeauftragte Burkard Blienert (SPD) spricht sich erneut für die 

Ausweitung des Werbe- und Sponsoringverbotes aus und kritisiert die Influencerwerbung. Um 

die Präsenz von Tabak- und E-Zigaretten im herkömmlichen Handel zu verringern, befürwortet 

Blienert die Einrichtung von reinen Fachgeschäften. Das solle den Jugendschutz stärken. Er 

geht davon aus, dass Einweg-E-Zigaretten ab 2027 verboten sein werden. 

Quelle: watson.de  

 

2.2. Bundestag und Parteien 

Datum: 08.11.2023, 07.11.2023 

Meldung: Die Bundestagsfraktion von Die Linke will am 14. November ihre Auflösung be-

schließen. Dann würde auch das endgültige Datum der der Auflösung bekannt gegeben. Damit 

würde sie den Fraktionsstatus verlieren, für den mindestens 37 Abgeordnete vorgeschrieben 

sind. Hintergrund ist die Neugründung einer neuen Organisation durch die prominente Bun-

destagsabgeordnete Sahra Wagenknecht, der andere MdBs folgen (Report 215). So könnte 

es künftig 2 parlamentarische Gruppen geben – einmal die von Wagenknecht und die in der 

Linken verbliebenen 28 Abgeordneten andererseits. 

Quelle: mdr.de, br.de, prosieben.de  

 

https://www-genesis.destatis.de/genesis/online?operation=abruftabelleBearbeiten&levelindex=1&levelid=1699190159913&auswahloperation=abruftabelleAuspraegungAuswaehlen&auswahlverzeichnis=ordnungsstruktur&auswahlziel=werteabruf&code=73411-0004&auswahltext=&wertauswahl=3014&wertauswahl=3015&wertauswahl=3016&wertauswahl=3018&wertauswahl=3019&wertauswahl=3017&wertauswahl=3010&wertauswahl=3011&wertauswahl=3012&wertauswahl=3013&wertauswahl=3007&wertauswahl=3008&wertauswahl=3009&werteabruf=Werteabruf#abreadcrumb
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Steuern/Steuerschaetzungen_und_Steuereinnahmen/Steuerschaetzung/2023-10-26-ergebnisse-165-sitzung-steuerschaetzung-dl.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/121239/5638431
https://politik.watson.de/deutschland/interview/395337090-cannabis-legalisierung-und-vapes-drogenbeauftrager-blienert-macht-klare-ansagen
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/politik/linksfraktion-bundestag-aufloesung-wagenknecht-100.html
https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/linkenfraktion-vor-der-aufloesung-im-bundestag,Tuwr5Eh
https://www.prosieben.de/serien/newstime/news/nach-wagenknecht-austritt-linke-will-fraktion-im-bundestag-aufloesen-326842
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Datum: 06.11.2023 

Meldung: Bei der Anhörung zum Ge-

setzt zur Cannabislegalisierung (CanG) 

sprach sich Dr. Bernd Werse (Universi-

tät Frankfurt) gegen die Gleichsetzung 

von Liquid-Dampf und Tabak-Rauch 

aus. Werse ist nicht per se gegen ein 

Konsumverbot, aber für Nutzung der 

korrekten Bezeichnung „Dampfen“. Der 

Schildower Kreis, ein Netzwerk von 

Sucht-Experten, schließt sich Werses 

Meinung an. Die Bundesarbeitsgemein-

schaft Kinder und Jugendschutz befürwortet das Konsumverbot analog zu Tabak und hat 

nichts gegen die Gleichsetzung von Rauchen und Dampfen. 

Quelle: bundestag.de  

 

2.3. Bundesrat und Bundesländer 

Datum: 05.11.2023, 04.11.2023 

Meldung: Die Kommunen sehen derzeit keinen Anlass die bestehenden Regeln zum Nicht-

raucherschutz zu verschärfen. Das ergab eine deutschlandweite Medienumfrage. Konsumver-

bote obliegen je nach Geltungsbereich dem Bund (z.B. in Arbeitsstätten), den Ländern (z.B. in 

der Gastronomie) bzw. auch Kommunen (z.B. an Haltestellen). NGOs plädieren für eine Aus-

weitung der Konsumverbote im Rahmen des sich aktuell im Gesetzgebungsverfahren befind-

lichen Cannabisgesetzes. 

Quelle: zeit.de, lvz.de, saechsische.de, tag24.de  

 

Aus den Medien 

Medien greifen wiederholt eine Studie der Queen Mary University London auf, der zufolge 

E-Zigaretten nicht zum Rauchen verleiten sondern beim Tabak-Stopp helfen. Die Presse 

berichtet erneut von der erfolgreichen Harm Reduction-Tagung von Prof. Stöber (Report 

215). „Trotz ihres schlechten Rufs können E-Zigaretten, Nikotinpouches und Tabakerhitzer 

bei der Rauchentwöhnung helfen“, so der Frankfurter Wissenschaftler ggü. den Medien. 

Fachmedien befassen sich mit Tabak-Stopp-Methoden, sehen Dampfen jedoch eher kri-

tisch. Ferner thematisieren Medien die möglichen Gesundheitsrisiken durch Dampfen so-

wie den E-Zigarettenkonsum bei Jugendlichen. Dabei werden Influencerwerbung und Dis-

posables kritisch beleuchtet. Zudem kommen Gesundheitsfachleute zu Wort, die mehr 

Nichtraucherschutz fordern. Andere Artikel widmen sich dem steigenden Gebrauch von 

Dreh-Tabak und der Umweltbelastung durch Zigarettenkippen. 

Quelle: mdr.de, faz.net, diepta.de, hna.de, hna.de, youtube.com (rbb), halternerzeitung.de, 

pfalz-express.de, suedkurier.de, frankenpost.de, euroherz.de  

 

 

 

„Die definitorische Subsumierung unter 
“Rauchen” seitens des Gesetzgebers wider-
spricht jedoch der wissenschaftlichen Evi-
denz. […] Zudem sind Gefahren durch “Pas-
siv-Dampfen” von E-Zigaretten zu vernach-
lässigen. Eine derart sachlich falsche Wort-
wahl könnte den in Deutschland immer noch 
starken Widerstand gegenüber weniger 
schädlichen Alternativen zum Rauchen wei-
ter stärken […].“ 
Dr. Bernd Werse Stellungnahme an den Ge-
sundheitsausschuss, 31.10.2023, bundestag.de 

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw45-pa-gesundheit-cannabis-970114
https://www.zeit.de/news/2023-11/04/kommunen-sehen-keinen-bedarf-fuer-zusaetzliche-rauchverbote
https://www.lvz.de/mitteldeutschland/rauchverbot-an-haltestellen-in-sachsen-und-thueringen-verbote-lassen-sich-nur-schwer-durchsetzen-ABBPANEZB5AMNIGMBTMXRF4RIA.html
https://www.saechsische.de/sachsen/kein-rauchverbot-an-haltestellen-in-sachsen-5927676.html
https://www.tag24.de/nachrichten/regionales/sachsen/rauchverbot-an-haltestellen-das-planen-sachsens-grossstaedte-3002494
https://www.mdr.de/wissen/faktencheck/faktencheck-e-zigaretten-104.html
https://www.mdr.de/wissen/faktencheck/faktencheck-e-zigaretten-104.html
https://www.faz.net/aktuell/karriere-hochschule/suchtforscher-sieht-snus-als-alternative-zu-zigaretten-19263745.html
https://www.diepta.de/news/nikotin-welche-mittel-wirklich-beim-rauchstopp-helfen
https://www.hna.de/welt/untersuchung-rauchen-gesundheit-zigaretten-e-zigaretten-vaping-studie-92180210.html
https://www.hna.de/lokales/frankenberg/immer-mehr-kinder-rauchen-92656233.html
https://www.youtube.com/watch?v=7NLDX8UTklo
https://www.halternerzeitung.de/kreis-re/schutz-von-nichtrauchern-diese-verbote-fordert-expertin-melanie-sterna-w801337-p-3000966136/
https://www.pfalz-express.de/zigaretten-selbst-stopfen-wird-immer-beliebter-was-gibt-es-zu-beachten/
https://www.suedkurier.de/region/kreis-konstanz/radolfzell/umweltsuende-zigarette-experte-erklaert-im-milchwerk-folgen-fuer-die-natur;art372455,11781378
https://www.frankenpost.de/inhalt.hof-das-kostet-die-kippe-auf-dem-boden.7bf81a49-6c6e-445b-afd0-972e0e991d2b.html
https://www.euroherz.de/zigarettenkippen-auf-dem-boden-hoeheres-verwarngeld-in-hof-10396552/
https://www.bundestag.de/resource/blob/974428/7beea3b86ce0a532887288ac21d297e0/20_14_0154-10-_Dr-Bernd-Werse_Cannabis-data.pdf
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2.4. EU, Europa und Übersee 

Datum: 08.11.2023, 07.11.2023, 05.11.2023, 

29.10.2023, 28.10.2023, 27.11.2023, 26.10.2023 

Meldung: Ein Drittel der irischen Jugendlichen 

dampft und hat vorher noch nie geraucht. 

Gruppendruck und das positive Ansehen der 

E-Zigarette seien dabei wesentliche Gründe, 

so eine Erhebung. Zudem spielten jugendge-

rechte Vermarktung/Werbung, Aromen und 

Produktaufmachung eine Rolle. Die Umfrage 

ergab aber auch, dass die Befragten keinen 

Tabak rauchen wollten. Der Grund dafür waren offenbar der schwierige Zugang, die Kosten 

und die negativen familiären Erfahrungen mit Tabak. 

Die britische Regierung will die im Oktober angekündigte Verschärfung der Tabak- und E-

Zigarettengesetzgebung angehen (Report 214). Dies wurde in der Thronrede zum Start der 

neuen Sitzungsperiode verkündet: Die Regierung erwägt bei E-Zigaretten u.a. Verbote von 

Aromen und Disposables, eine Steuererhöhung, Plain Packs sowie die Untersagung der Pro-

duktpräsentation im Handel. Für Briten ab dem Geburtsjahrgang 2009 soll der Erwerb von 

Tabak untersagt werden. Ein erster Gesetzentwurf wird für Dezember 2023 erwartet. Die be-

kannte Anti-Tabak-Organisation ASH, die sich ansonsten für die E-Zigarette einsetzt, begrüßt 

den Schritt mit Blick auf den Jugendschutz. 

Zudem sorgen hochdosierte Nikotin-Pouches, die z.T. wie Süßigkeiten aufgemacht sind, in 

Großbritannien für eine Kontroverse. Die Produkte werden über Social Media beworben und 

können aufgrund einer Gesetzeslücke legal an Minderjährige verkauft werden. Derweil empfeh-

len regionale Kampagnen zum Tabak-Stopp E-Zigaretten als Weg aus dem Tabak-Konsum. 

Quelle: drugsandalcohol.ie, foroige.ie, independent.ie, irishtimes.com, tobaccoreporter.com, 

spinsouthwest.com, bbc.com, theguardian.com, lbc.co.uk, mirror.co.uk, aerzteblatt.de, zeit.de, 

zm-online.de  

 

Datum: 04.11.2023, 03.11.2023  

Meldung: Die Raucherquote der über 15jährigen in der Schweiz beträgt 24 Prozent. Die ab-

solute Zahl der Rauchrinnen und Raucher nehme zu. Das ergab die Schweizerische Gesund-

heitsbefragung (SGB) von 2022. Die Arbeitsgemeinschaft Tabakprävention Schweiz kritisiert 

die eidgenössische Tabak-Kontrollpolitik und insbesondere die (Einweg-)E-Zigarettenkonsum 

bei Jugendlichen. Die Organisation hinterfragt, ob die genannten Zahlen zum E-Zigaretten-

konsum und Pouches die Realität widerspiegeln. Sie geht bei (Einweg-)E-Zigaretten mit Blick 

auf die Branchenangaben von einem ein Wachstum von 2200 Prozent aus. 

Quelle: at-schweiz.ch, nau.ch, march24.ch  

 

Datum: 03.11.2023, 27.10.2023 

Meldung: Das niederländische Parlament hat für die Einführung einer Steuer auf E-Zigaretten 

gestimmt. Eigentlich wollte die Regierung aufgrund der baldigen Neuwahlen sowie der Verzö-

gerung bei der Novelle der EU-Tabaksteuerrichtlinie mit der Einführung warten. Es ist unklar, 

ob die scheidende Regierung das Vorhaben nun noch vor der vorgezogenen Parlamentswahl 

Die UN-Sonderberichterstatterin für 

das Recht auf Gesundheit hat eine Um-

frage zum Thema Harm Reduction ge-

startet. Interessierte können bis zum 

15. November 2023 teilnehmen. Vor-

gänger der Amtsinhaberin Tlaleng Mo-

fokeng haben sich in der Vergangen-

heit für dieses Prinzip eingesetzt. 

Siehe: ohchr.org 

https://makesmokinghistory.co.uk/latest/hard-hitting-quit-smoking-campaign-launches-in-greater-manchester-aiming-to-create-a-smokefree-city-region/
https://www.teignmouth-today.co.uk/news/new-stop-smoking-service-launched-in-devon-647947
https://www.drugsandalcohol.ie/39827/
https://www.foroige.ie/blog/foroige-sligo-release-vaping-research-report
https://www.independent.ie/regionals/sligo/news/young-people-in-sligoleitrim-feel-they-are-being-targeted-with-vaping-products/a1312071984.html
https://www.irishtimes.com/health/2023/10/26/report-finds-more-than-one-in-three-young-teenagers-currently-vape/
https://tobaccoreporter.com/2023/10/29/third-of-irish-youngsters-vaping-study/
https://www.spinsouthwest.com/news/1-in-3-teenagers-use-vapes-1518827
https://www.bbc.com/news/health-67299056
https://www.theguardian.com/politics/2023/nov/07/tax-on-vapes-could-be-part-of-plans-to-create-a-smokefree-generation-in-uk
https://www.lbc.co.uk/news/smoking-ban-smoke-free-generation-rishi-sunak-king-charles-speech/
https://www.mirror.co.uk/news/uk-news/sweet-flavour-nicotine-pouches-strong-31304132
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/147162/Britische-Regierung-will-kuenftige-Generationen-rauchfrei-machen
https://www.zeit.de/politik/ausland/2023-11/grossbritannien-koenig-charles-iii-thronrede-london-rauchfrei
https://www.zm-online.de/news/detail/generation-rauchfrei-kommt-per-gesetz
https://www.at-schweiz.ch/news-medien/news?id=218&Schweizerische-Gesundheitsbefragung-Ein-Viertel-raucht-noch-immer-Neue-Nikotinprodukte-nehmen-zu
https://www.nau.ch/news/schweiz/gesundheitspolitik-versagt-bei-der-tabakpravention-66642677
https://march24.ch/articles/214992-schweizerische-gesundheitsbefragung-ein-viertel-raucht-noch-immer
https://www.ohchr.org/en/calls-for-input/2023/drug-policies-and-responses-right-health-framework-harm-reduction
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im November durchführen wird bzw. muss. Das Parlament stimmte zudem für eine weitere 

Erhöhung der Tabak-Steuer. 

Auch Portugal arbeitet ein einer neuen E-Zigarettenregulierung. Zu den geplanten neuen Re-

gelungen sollen Konsumverbote analog zu Tabak sowie ein Verbot des Online-Handels sein. 

Quelle: derwesten.de, dutchnews.nl, planetofthevapes.co.uk  

 

Datum: 02.11.2023 

Meldung: Australien, ein weltweit beachteter Vorreiter in der Tabak-Kontrolle, berät zu neuen 

Tabak- und E-Zigarettenregulierungen. Die bereits strikten E-Zigarettenregelungen sollen wei-

ter verschärft werden – u.a. mit der Einführung von Einheitsverpackungen. Handel und Her-

steller warnen vor der Ausweitung des Schwarzmarktes. Während einige Experten ein Durch-

setzungsproblem sehen, sehen andere keine Belege dafür, dass strikte Tabak-Kontrolle den 

Schwarzmarkt anfacht. 

Quelle: theguardian.com  

 

Datum: 27.11.2023 

Meldung: Aufgrund des Erfolges in Skandinavien will die schwedische Firma Habit Factory 

eine Pouches-Fabrik in Finnland aufbauen. Sie soll 40-320 Mio. Dosen im Jahr produzieren 

können. 

Quelle: snusforumet.se  

 

Datum: November/Oktober 2023 

Meldung: Der Ausschuss für Gesundheit und Umweltschutz des Europaparlaments (ENVI) hat 

den Bericht zu nichtübertragbaren Krankheiten angenommen (Report 212). Wie bereits im EU-

Krebsbericht (BECA) von 2022 wird darin die E-Zigarette als Harm Reduction-Produkt und eine 

Option zum Tabak-Stopp gewertet. Der Bericht thematisiert weder Aromenverbote noch Steuern. 

Er ist zwar nicht bindend, hat jedoch Strahlkraft auf die weiteren Schritte der EU. Es wird erwartet, 

dass der Bericht vom Plenum des Europaparlaments im Dezember angenommen wird. 

Der ENVI-Ausschuss hat auch seinen Bericht zur neuen Verpackungsregulierung (PPWR, Re-

port 206, 214) verabschiedet. Die Abgeordneten stimmten dem Ziel der EU-Kommission zu, 

die Herstellung von Kunststoffverpackungen mit einem Mindestanteil an recyceltem Material 

vorzuschreiben (30 Prozent bis 2030 und 65 Prozent bis 2040). Eine Ausnahmeregelung für 

E-Liquid-Flaschen in den endgültigen Ausschussbericht nicht aufgenommen (Report 211). Die 

abschließende Abstimmung im Plenum soll am 21. November stattfinden. 

Mehrere EU-Staaten kritisieren den Versuch der EU-Kommission, die Europäische Union auf 

der FCTC-Mitgliederkonferenz faktisch allein zu vertreten und Voten abzugeben. Die Mitglie-

der tragen zwar für dieses Mal die gemeinsamen Vorabbeschlüsse des Rates zur Positionie-

rung der EU und die Vorgehensweise vor Ort mit, fordern aber für die COP11 eine andere 

Herangehensweise. Hintergrund: die EU-Kommission will auf der diesjährigen COP10 letztlich 

Voten, die für die EU bindend wären, ohne Rückkoppelung mit dem Rat tätigen (Report 215). 

Auch einzelne Europaabgeordnete befassen sich mittlerweile mit dem versuch der Kommis-

sion, sich für die FCTC-COP eine domminierende Position zu verschaffen. 

https://www.derwesten.de/region/nrw-news-urlaub-alkohol-niederlande-steuern-tabak-id300707195.html
https://www.dutchnews.nl/2023/10/dutch-mps-agree-to-tax-e-cigarettes-not-to-wait-for-eu-rules/#:~:text=MPs%20voted%20in%20favour%20of,them%20also%20smoke%20tobacco%20cigarettes
https://www.planetofthevapes.co.uk/news/vaping-news/2023-11-03_portuguese-government-jeopardises-efforts.html
https://www.theguardian.com/australia-news/2023/nov/02/the-tobacco-industry-claims-smoking-reforms-fuel-the-black-market-health-experts-say-this-is-wrong
https://snusforumet.se/en/revival-nicotine-pouch-factory-finland/
https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/TA-9-2022-0038_DE.html
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Die EU-Kommission hat die Überarbeitung der Rats-Empfehlungen zum Nichtraucherschutz 

angekündigt. Europaabgeordnete wollen wissen, ob und inwiefern dabei zwischen Tabak und 

rauchfreien Produkten unterschieden werden und wie der Zeitplan aussehe. Die Antwort der 

Kommission liegt noch nicht vor. 

Das Europaparlament diskutiert intern über eine Re-Organisation der Ausschüsse. Das könnte zur 

Folge haben, dass ggf. sogar mehr Ausschüsse als bislang für Belange der E-Zigarette zuständig 

wären. Die Umsetzung der Neuordnung ist nicht vor der Europawahl im Juni 2024 zu erwarten.  

Belgien übernimmt am 01. Januar 2024 für ein halbes Jahr die EU-Ratspräsidentschaft. Es 

will in dieser Zeit die Befassung mit der EU-Tabaksteuerrichtlinie wieder aufleben lassen, zu 

der immer noch kein Entwurf der EU-Kommission vorliegt. Beobachter rechnen mit der Novelle 

nicht vor 2025 (Report 215). In Belgien soll ab dem kommenden Jahr eine Liquid-Steuer von 

0,15 €/ml erhoben werden. Auch die Tabak-Steuer steigt um ca. 25 Prozent. 

Quelle: Hintergrundgespräche, europa.eu, eurovape.eu, tobaccointelligence.com, aachener-

zeitung.de  

 

2.5. Fachcommunity 

 

Datum: 03.11.2023 

Meldung: Der Gesamtkonsum von Nikotinprodukten unter US-Highschool-Schülern ist im Jahr 

2023 zurückgegangen, was in erster Linie auf den reduzierten Konsum von E-Zigaretten zurückzu-

führen ist, so die US-Aufsichtsbehörde FDA und die US-Gesundheitsbehörde CDC unter Berufung 

auf den National Youth Tobacco Survey 2023. Der Tabakkonsum sei von 16,5 Prozent im Vorjahr 

auf 12,6 Prozent im Jahr 2022-2023 gesunken. Von 2022 bis 2023 sank der aktuelle E-Zigaretten-

Konsum von 14,1 Prozent auf 10,0 Prozent – ein Minus von 29 Prozent. Jedoch würde etwa die 

Hälfte der Schüler, die E-Zigaretten schon einmal ausprobiert haben, angeben derzeit zu dampfen. 

Die Jugendlichen würden vor allem aromatisierte E-Zigaretten konsumieren (89,4 Prozent). 

Quelle: finanznachrichten.de, marketscreener.com, foxsanantonio.com, webmd.com, gpb.org  

 

Datum: 25.08.2023 

Meldung: Eine britisch-kanadische Studie fand heraus, dass Einheitsverpackungen die At-

traktivität von E-Zigaretten ggü. Jugendlichen erheblich absenkt. Im Vergleich zu den eigentli-

chen Verpackungen nahmen die jugendlichen Probanden Liquids als genauso oder schädli-

cher als Tabak wahr. Die Autoren schlussfolgern: „Standardised packaging might reduce 

appeal of vaping among youth, but its potential to discourage vaping for harm reduction should 

also be considered.“ 

Quelle: pubmed.ncbi.nlm.nih.gov  

Aktuelle Daten zum Tabak- und E-Zigarettenkonsum aus der DEBRA-Studie 

Die Dampfer-Quote (Prävalenz) ist von 2,3 im Juli auf 1,9 Prozent im September gefallen 

– ein Minus um 17 Prozent. Die Raucherquote bleibt mit 33,8 Prozent (Prävalenz im Sep-

tember) stabil. Im Juli betrug sie 34,3 Prozent. Der Anteil der Rauchstoppversuche ist auf 

10,9 Prozent gestiegen – ein Anstieg von über einem Viertel im Vergleich zum Juli. 

Quelle: debra-study.info/  

https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/P-9-2023-003001_EN.html
https://www.europarl.europa.eu/news/en/press-room/20231031IPR08711/meps-call-for-a-holistic-and-integrated-eu-strategy-on-non-communicable-diseases
https://eurovape.eu/wp-content/uploads/2023/11/12.-NCD-Final-all-Compromises.pdf
https://tobaccointelligence.com/meps-worry-eu-will-bypass-them-to-take-up-extreme-position-on-tobacco-control/
https://www.aachener-zeitung.de/nrw-region/belgien/rauchen-wird-in-belgien-bald-teurer_aid-100457821
https://www.aachener-zeitung.de/nrw-region/belgien/rauchen-wird-in-belgien-bald-teurer_aid-100457821
https://www.finanznachrichten.de/nachrichten-2023-11/60559342-tabak-und-e-zigaretten-konsum-unter-high-school-schuelern-sinkt-fda-cdc-020.htm?lang=de
https://de.marketscreener.com/kurs/aktie/ALTRIA-GROUP-INC-4837/news/E-Zigarettenkonsum-unter-US-Highschool-Schulern-sinkt-bis-2023-Umfrage-45228300/#:~:text=ETFs-,E-Zigarettenkonsum%20unter%20US-Highschool-,Sch%C3%BClern%20sinkt%20bis%202023%20-Umfrage&text=Der%20Konsum%20von%20E-Zigaretten,14%25%20auf%2010%25%20zur%C3%BCckgegangen
https://foxsanantonio.com/newsletter-daily/daily-e-cigarette-use-prevalent-among-young-students-but-high-school-tobacco-use-sees-decline-public-health-youth-children-kids-smoking-nicotine-tobacco-medical-survey
https://www.webmd.com/smoking-cessation/news/20231103/fewer-high-school-students-using-e-cigarettes
https://www.gpb.org/news/2023/11/07/youth-tobacco-survey-shows-illegal-flavored-e-cigarettes-are-still-the-most-popular
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/37542732/#:~:text=This%20study%20suggests%20that%20restricting,or%20more%20harmful%20than%20smoking
https://www.debra-study.info/
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2.6. Nikotin-Gegner und NGOs 

Datum: 09.11.2023 

Meldung: Die für November geplante FCTC-Mitgliederkonferenz (COP10) sowie die Mitglie-

derversammlung zum FCTC-Protokoll zur Bekämpfung des illegalen Tabak-Handels (MOP3), 

werden auf 2024 verschoben. Die Sitzungen werden voraussichtlich 2024 so früh wie möglich 

in Panama stattfinden, so das FCTC-Sekretariat. Hintergrund sind die jüngsten innenpoliti-

schen Spannungen in Panama sowie Schwierigkeiten bei der Organisation/Austragung bzw. 

Finanzierung der Versammlungen.  

Quelle: fctc.who.int  

 

Datum: 16.10.2023 

Meldung: 53 Dampfer-Organisationen aus der ganzen Welt haben sich in einem offenen Brief 

an den UN-Menschenrechtskommissar gewandt. Zu den Petenten gehört auch der deutsche 

Verband BVRA. Die NGOs sehen durch die strikte Regulierung von weniger schädlichen Pro-

dukten das Recht auf Gesundheit beeinträchtigt. Sie fordern den Menschenrechtskommissar 

u.a. dazu auf, sich ggü. WHO/FCTC für Harm Reduction sowie für die Teilnahme von Verbrau-

cherorganisationen einzusetzen. 

Quelle: drive.google.com, anesvap.es  

 

https://fctc.who.int/newsroom/news/item/09-11-2023-cop10-and-mop3-postponed-to-2024
https://drive.google.com/file/d/1ypG-S5wTzI9Q1ogUx_yZ9x0g1TFYf03d/view
https://www.anesvap.es/cop10-panama/
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Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Datum Thema Akteur Ort Link 

11./12.11.2023 VapersCom Messe Dortmund Dortmund vaperscom.de  

13.11. - 
17.11.2023 

Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de  

13.-15.11.2023 DHS Fachkonferenz 
Sucht 

DHS Berlin dhs.de  

15./16.11.2023 Handelskongress HDE Berlin einzelhandel.de  

23.11.2023 BfTG-Mitgliederver-
sammlung 

BfTG Berlin - 

24.11.2023 Plenarsitzung Bundesrat Berlin bundesrat.de  

27.11. - 
01.12.2023 

Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de  

06./07.12.2023 21. Deutsche Konferenz 
für Tabakkontrolle 

DKFZ Heidelberg dkfz.de  

08.-10.12.2023 SPD-Bundesparteitag SPD Berlin spd-land-bre-
men.de  

11.-15.12.2023 Sitzungswoche Bundestag Berlin bundestag.de  

15.12.2023 Plenarsitzung Bundesrat Berlin bundesrat.de  

ab 01.01.2024 Anhebung der Steuer auf Substitute für Tabakwaren auf 0,20 €/ml 

05./06.04.2024 EVO NXT 2024 (Harm 
Reduction, Jugendschutz) 

Messe Dortmund Málaga tobaccojour-
nal.com  

07./08.05.2024 Nonfood Kongress dfv, Lebensmittelzei-
tung 

Frankfurt 
a.M. 

dfvcg-events.de 

09.06.2024 Europawahlen EU EU europarl.eu-
ropa.eu 

Bilder: Stock-Fotografie-ID 511810498, BfTG 

Hinweis: Links werden i.d.R. als Hyperlinks oder Kurzlinks wiedergegeben. 

https://www.vaperscom.de/
https://www.bundestag.de/parlament/plenum/sitzungskalender/bt2023-891940
http://www.dhs.de/
https://einzelhandel.de/veranstaltungenpreise/handelskongress-deutschland
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html;jsessionid=BFDE136681856850AA772D099FCA9B77.2_cid365
https://www.bundestag.de/parlament/plenum/sitzungskalender/bt2023-891940
https://www.dkfz.de/de/krebspraevention/Veranstaltungen/1_Deutsche-Konferenz-fuer-Tabakkontrolle.html
https://www.spd-land-bremen.de/Ordentlicher-Bundesparteitag-2023.html
https://www.spd-land-bremen.de/Ordentlicher-Bundesparteitag-2023.html
https://www.bundestag.de/parlament/plenum/sitzungskalender/bt2023-891940
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html;jsessionid=BFDE136681856850AA772D099FCA9B77.2_cid365
https://www.tobaccojournal.com/news/dates-for-evo-nxt-2024-announced/
https://www.tobaccojournal.com/news/dates-for-evo-nxt-2024-announced/
https://dfvcg-events.de/nonfood-kongress/
https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20230424IPR82001/europawahl-2024-gehen-sie-wahlen-fordert-ep-prasidentin-metsola
https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20230424IPR82001/europawahl-2024-gehen-sie-wahlen-fordert-ep-prasidentin-metsola

